
 

 
Vortragsprogramm 

BeSt3 - Stadthalle Wien - Vortragssaal der Universität Wien 
Sonntag, 7. März 2010  

________________________________________________________________ 

9:30 Uhr 
 

Das neue Doktoratsstudium an der Universität Wien: Wesentliche 
Merkmale und Abläufe 

 
Mag. Dr. Bianca Lindorfer 

 

DoktorandInnenzentrum  

Die europaweite Debatte zum Doktoratsstudium als dritte Stufe in der Bologna 
Studienarchitektur hat auch vor Österreich nicht halt gemacht. Im Winterse-
mester 2009/10 wurden an der Universität Wien alle Doktoratsstudien auf ein 
dreijähriges Doktoratsstudium umgestellt und neu strukturiert. Im Wesentli-
chen bedeutet Doktorat eigenständige wissenschaftliche Forschung. Als Nach-
wuchsforscherInnen wird von  DoktorandInnen erwartet, dass sie mit ihrer Dis-
sertation einen Beitrag zu ihrem Forschungsfeld leisten.  Neben der fachspezifi-
schen Ausbildung und dem Arbeiten an der Dissertation wird im neuen Dokto-
rat aber auch ein besonderes Augenmerk auf den Erwerb von Schlüsselkompe-
tenzen gelegt, die für die weitere berufliche Karriere der DoktorandInnen von 
Relevanz sind.  

In diesem Vortrag erhalten InteressentInnen Informationen zu den jüngsten 
Entwicklungen des Doktoratsstudiums an der Universität Wien, zu den wesent-
lichen Merkmalen eines Doktorats sowie dem umfassenden Angebot des 
DoktorandInnenzentrums im Bereich von Schlüsselkompetenzen.  

________________________________________________________________ 
 

10:30 Uhr  
Erfolg durch Zusatzqualifikation in Kommunikation - Das 
Master-Programm "Public Communication" 

 
Ass.-Prof. Ing. Mag. Dr. Klaus Lojka 

 

Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
 
Inhalt:  

Im Rahmen dieses Vortrags erhalten Sie fundierte Informationen über 
einen der traditionsreichsten Universitätslehrgänge der Universität Wien 
– seit 24 Jahren gibt es diese universitäre Weiterbildungsmöglichkeit mit 
ausgezeichneten Referenzen. Viele AbsolventInnen haben in der Kom-
munikationsbranche tolle Karrieren gemacht. Oft hat auch der Abschluss 
des Universitätslehrganges als Zusatzqualifikation zum Erststudium den 
Ausschlag gegeben, eine Anstellung im Bereich seines/ihres Erststudi-
ums zu bekommen.  

________________________________________________________________ 



 

11:30 Uhr  
Möglichkeiten der Weiterbildung für den psychosozialen Be-
reich 

 
Ass.-Prof. Dr. Brigitte Lueger-Schuster 

 

Fakultät für Psychologie  
 
Inhalt:  

In diesem Vortrag werden die universitären Möglichkeiten für den Be-
reich der psychosozialen Versorgung dargestellt. Interessierte erhalten 
fundierte Informationen über das Studium der Psychologie und die da-
mit verbundene postgraduale Ausbildung zum/zur Klinischen und 
Gesundheitspsychologen/-psychologin, über Qualifizierungswege 
zum/zur Psychotherapeuten/-therapeutin sowie jene zum/zur Supervi-
sor/Supervisorin bzw. Coach. 
Des weiteren werden die mit diesen Qualifikationen verbundenen Tätig-
keiten beschrieben. Zum Abschluss wird auf die Chancen, in diesem Be-
rufsfeld Fuß zu fassen, eingegangen. 

____________________________________________________________ 

13:30 Uhr 
 
Postgraduale Weiterbildung - ein Baustein zu Ihrem persön-
lichen und beruflichen Erfolg 

 
Mag. Elke A. Gornik 

 

Postgraduate Center 
 
Inhalt:  

Aus-Bildung nach dem abgeschlossenen Studium ist eine Illusion – 
Weiterbildung ist erforderlich, um berufliche Kompetenzen zu vertie-
fen und neue wissenschaftliche Ansätze mit relevanten Fragestellungen 
aus der Praxis zu verbinden.  

Postgraduale Programme an der Universität Wien bieten aber nicht 
nur eine Vertiefung vorhandenen Wissens, sondern können auch eine 
Chance in Hinblick auf eine berufliche oder persönliche 
Neuorientierung sein.  
Im Vortrag erwarten Sie u.a. Antworten, auf folgende Fragestellungen:  

 LL.M, MA, M.A.I.S … - welche postgradualen Weiterbildungs-
programme gibt es an der Universität Wien?  

 Welche Voraussetzungen muss man mitbringen?  
 Welchen Nutzen bringen Weiterbildungsprogramme für die be-

rufliche Laufbahn?  
 Zeitaufwand, Finanzen, Rahmenbedingungen – womit kön-

nen/müssen Sie als TeilnehmerIn rechnen?  
 Woran erkennen Sie qualitätvolle und „mehrwertbringende“ 

Angebote? 

________________________________________________________________ 



 

 
14:30 Uhr Karriere im Kulturbetrieb 

 
Mag. Karin Wolf 

 

Institut für Theater-, Film- und Medienwissenschaft 
Institut für Kulturkonzepte 
 
 
Inhalt:  
Im österreichischen Kultursektor sind rund 80.000 Menschen beschäf-
tigt. Die Bandbreite reicht vom Kulturunternehmertum bis zur Fixanstel-
lung in einer Organisation, von der Eigeninitiative bis zur Dienstleistung. 
Mag. Karin Wolf, Leiterin des Postgraduate-Lehrgangs "Kultur & Orga-
nisation", stellt unterschiedliche Beschäftigungsmöglichkeiten im Kul-
tursektor vor und gibt konkrete Anregungen zur individuellen Karriere-
planung. Sie gibt Einblicke in Bedingungen, die aktuell am Arbeitsmarkt 
Kultur herrschen und beschreibt, welche Strategien zum beruflichen 
Erfolg führen. 

________________________________________________________________ 

15:30 Uhr 
 
Universität bewegt - Der Universitätslehrgang Psychomotorik 
stellt sich vor 

 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Otmar Weiß 

 

Institut für Sportwissenschaft 
 
Inhalt:  

In unserer spätmodernen, computerisierten Gesellschaft droht die Be-
deutung von Bewegung für Persönlichkeitsentwicklung, Lernen und 
Gesundheit verloren zu gehen. Wie aber kann aktives bewegtes Lernen 
in verschiedenen Sozial- und Erziehungsbereichen umgesetzt werden? 
Angehende wie berufserfahrene PädagogInnen können dies ab Juli 
2010 im neuen viersemestrigen Postgraduate-Programm „Psychomo-
torik“ an der Universität Wien lernen.  

Lehrgangleiter Univ.-Prof. Dr. Otmar Weiß vom Institut für Sportwis-
senschaft führt in die relativ junge Disziplin der Psychomotorik ein, die 
sich mit dem Zusammenhang zwischen Bewegung, Sozialisation und 
Persönlichkeitsentwicklung beschäftigt. Im Vortrag wird die umfas-
sende wissenschaftliche Ausbildung im Bereich der Psychomotorik 
ebenso thematisiert wie ihre Umsetzungsmöglichkeiten in der berufli-
chen Praxis.  

 

________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

16:30 Uhr 
 
"Jus danach" - Juristische Weiterbildungsmöglichkeiten 
nach dem Diplomstudium 

 
Mag. Doris Schmid 

 

Postgraduate Center 
 
Inhalt: 
 
"Ich bin mit dem Diplomstudium der Rechtswissenschaften fertig, 
möchte mich aber noch weiterbilden. Gibt es Angebote seitens der 
Universität Wien?" 

Natürlich!  

Die Universität Wien bietet gemeinsam mit ihrer Rechtswissen-
schaftlichen Fakultät vier hochkarätige Lehrgänge an. In diesem 
Vortrag werden die Universitätslehrgänge „Europäisches und In-
ternationales Wirtschaftsrecht“, „Informationsrecht und Rechtsin-
formation“, „International Legal Studies“ und „Kanonisches Recht 
für JuristInnen“ vorgestellt. Wer über aktuelle Entwicklungen in 
Gesetzgebung und Rechtsprechung informiert sein möchte, kann 
ein Juridicum • Praktiker • Seminar besuchen. 

Dieser Vortrag bietet eine interessante Übersicht über die aktuellen 
juristischen Weiterbildungsmöglichkeiten an der Universität Wien, 
der hoffentlich Lust auf mehr macht... 

 

________________________________________________________________ 
 

Tagesmoderation: 
Mag. Doris Marth, Postgraduate Center der Universität Wien 
 


